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PARNDORF SIEGREICH

Umprecht traf im
Finish doppelt
Der Schlager zum Ab-
schluss der dritten Runde
im BFV-Cup wurde ges-
tern den Erwartungen ge-
recht. Leithaprodersdorf
ging in Parndorf durch
Leotrim Saliji früh in
Führung und schaffte
nach der Pause auch noch
einmal den Ausgleich,
nachdem die Heimischen
die Partie gedreht hatten.
Zwei Tore von Lukas
Umprecht im Finish (82.,
90.) brachten den Winter-
könig der Fußball-Bur-
genlandliga aber doch mit
4:2 ins Viertelfinale.
„Unterm Strich hochver-
dient“, zeigte sich Trainer
Paul Hafner mit demAuf-
tritt sehr zufrieden. Eben-
falls weiter ist Kohfidisch:
Die Südburgenländer la-
gen in Steinberg beim
Winterkönig der 2. Liga
Mitte zur Pause 0:1 im
Hintertreffen, ehe drei
Treffer in der letzten
Viertelstunde noch den
3:1-Erfolg sicherstellten.

N
ach den „Befreiungs-
schlägen“ von Draßburg

und Neusiedl am Freitag mit
ihren Erfolgen in Bruck bzw.
Wr. Neustadt konnte Sie-
gendorf nicht nachlegen,
kassierte gegen TWL Elekt-
ramit 0:1 die nächste Pleite.
Dabei waren die Burgen-
länder im Duell mit dem Ta-
bellenzweiten durchaus
ebenbürtig. Kurz vor dem
Pausenpfiff dann aber der
große Aufreger, als Schiri
Enachi einen äußerst um-
strittenen Freistoß für die
Gäste verhängte. „Ein ganz
normaler Pressball, mehr

Den (Vor-)letzten

§ Siegendorf kommt nicht aus demTabellenkeller

§ Umstrittener Freistoßpfiff besiegelt Niederlage

nicht“, ärgerte sich Siegen-
dorfs Sektionsleiter Harald
Mayer – aus gutem Grund:
Weil aus dem (abgefälsch-
ten) Freistoß das spielent-
scheidende 0:1 durch Gök-
cel resultierte. Mayer: „Das
passt zu unserer momenta-
nen Situation, wenn du mit
Rotz undWasser kämpfst.“
Die Letzten beißen die

Hunde – in diesem Fall eben
den seit acht (!) Runden sieg-
losen Vorletzten. Der nach
der Pause zwar noch zu einer
dicken Chance durch Tomp-
te kam, aber amEnde wieder
einmal leer ausging. W. H.

REGIONALLIGAOST

15. RUNDE, gestern: Siegendorf – TWL Elektra 0:1
(0:1). Gökcek. – Wiener Viktoria – Leobendorf 2:0
(0:0). 1:0 (51.) Mihalovic, 2:0 (89.) Mwatero. –
Mauerwerk – Traiskirchen 5:0 (2:0). 1:0 (10.) Do-
moraud, 2:0 (24.) Ouedraogo (Elfmeter), 3:0 (63.) Do-
moraud, 4:0 (69.) Mendy, 5:0 (84.) Dimic. – BEREITS
GESPIELT: Marchfeld – Donaufeld 0:1 (0:1), Bruck –
Draßburg 0:2 (0:2), Sportclub – Scheiblingkirchen 1:1
(0:0), Wr. Neustadt – Neusiedl 1:3 (0:1), Krems –
Stripfing 0:3 (0:1)

Siegendorfs verlässlichster
Torschütze, Eleoenai Tomp-
te, vergab die beste Chance.

beißen die Hunde

1. Stripfing 15 13 1 1 44 8 40
2. TWL Elektra 15 11 3 1 36 9 36
3. Mauerwerk 15 9 2 4 30 24 29
4. Marchfeld 15 8 2 5 25 19 26
5. Sportclub 15 7 4 4 22 17 25
6. Donaufeld 15 8 1 6 26 25 25
7. Draßburg 15 6 2 7 18 25 20
8. Scheiblingkirchen 15 5 4 6 25 24 19
9. Wr. Viktoria 15 5 4 6 22 23 19
10. Traiskirchen 15 5 3 7 19 28 18
11. Neusiedl 15 4 5 6 27 25 17
12. Krems 15 5 2 8 22 35 17
13. Leobendorf 15 4 3 8 17 29 15
14. Bruck 15 3 3 9 19 37 12
15. Siegendorf 15 3 2 10 15 23 11
16. Wr. Neustadt 15 3 1 11 17 33 10

Jetzt scheint nichts

Sturms Sportchef Schicker ist in Hütteldorf ein Thema! Noch soll ihn Rapid aber nicht reizen.
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